
 

    

 
Berufsbildungszentrum Gesundheit und Soziales 

 

Reglement Lernkontrollen  

Information für Lernende 

 

Unter Lernkontrollen verstehen wir schriftliche oder mündliche Prüfungen, jedoch auch 

bewertete Aufträge oder schriftliche Arbeiten. Hiermit werden Ihnen die aktuellen Regeln zu 

den Lernkontrollen am BBZG aufgezeigt.  

 

Anzahl und Art der Lernkontrollen

• Pro Semester und Fachbereich (BKU, ABU, Sport und BM) wird eine bestimmte Anzahl

Lernkontrollen durchgeführt.

• Die Lernkontrollen können schriftlich oder mündlich sein und in verschiedenen

Formen durchgeführt werden.

 

Planung der Lernkontrollen 

• Lernkontrollen werden mit Angaben zum Inhalt mindestens zwei Wochen im Voraus 

angekündigt und im schulNetz eingetragen. 

• Sobald die Lernkontrolle im schulNetz eingetragen ist, können Sie diese dort 

einsehen. 

• Pro Tag finden maximal drei Lernkontrollen statt. 

 

Teilnahme und Nachholtermine 

• Wenn Sie zur Lernkontrolle erscheinen, zählt die erzielte Note. Es ist nicht möglich, im 

Nachhinein Gründe für eine Wiederholung der Lernkontrolle geltend zu machen. 

• Wenn Sie am Termin nicht anwesend sind, wird die Lernkontrolle am nächstmöglichen 

Termin im gleichen Fach nachgeholt oder es ist auch möglich, Sie ausserhalb der 

Unterrichtszeit zu einer Nachlernkontrolle aufzubieten. 

 

 

 

 

 

 



 

Durchführung schriftlicher Lernkontrollen 

• Auf dem Pult dürfen sich nur Schreibutensilien und Getränke befinden.  

• Kopfhörer, Smartwatches, Smartphones, smarte Brillen oder ähnliche Geräte sind nicht 

erlaubt. Taschen sind verschlossen. 

• Es wird mit blauem oder schwarzem Kugelschreiber geschrieben. Nicht erlaubt sind 

Korrekturmittel wie Tipp-Ex oder Radierer.  

• Toilettenbesuche während der Lernkontrolle sind zu unterlassen. 

• Bei Verständnisfragen zur Aufgabenstellung, jedoch nicht zum Inhalt, dürfen Sie sich 

an die Lehrperson wenden. 

Über Ausnahmen zu den oben genannten Punkten (z.B. Open-Book-Prüfungen oder 

Berechnungen mit Taschenrechner) entscheidet die Lehrperson, welche die Lernkontrolle 

durchführt.  

 

Unredliches Verhalten  

Unter unredlichem Verhalten verstehen wir Täuschungen, wie beispielsweise Spicken,  

Copy & Paste oder unerlaubte Benutzung von KI-Systemen.  

• Bei Verdacht auf eine Unredlichkeit informiert die Lehrperson Sie mündlich und 

ergreift Massnahmen, wie beispielsweise Handy oder Spick einziehen. 

• Ein nicht deklariertes und/oder nicht ausdrücklich erlaubtes Verwenden von KI-

Systemen gilt ebenfalls als eine Unredlichkeit. Dazu gehören auch Plagiate oder das 

sogenannte «Copy & Paste». 

• Eine wiederholte oder eine offensichtliche Unredlichkeit kann zu folgenden 

Konsequenzen führen: 

o Punkteabzug oder keine Bewertung bei den unredlichen Antworten und 

Inhalten 

o Aufgebot zu einer Nachlernkontrolle, auch mündlich möglich 

o Ablehnen einer schriftlichen Arbeit oder einer bewerteten Aufgabe 

o Abzug beim Prädikat «eigenverantwortlich arbeiten» (Zeugnis) 

o Information an den Lehrbetrieb in Form eines Schulberichts 

Im Wiederholungsfall erfolgen weitere Disziplinarschritte in Absprache mit dem Prorektorat. 

 

 

 

 

 

 



 

Rückgabe und Bewertung 

• Lernkontrollen werden innerhalb von zwei Wochen zurückgegeben und bei 

umfangreicheren Arbeiten max. vier Wochen nach Abgabe.  

• Wenn Sie bewertete Aufgaben verspätet abgeben, erfolgt ein Notenabzug von 0.5 

pro Woche. Begründete Ausnahmen sind im Voraus mit der Lehrperson zu 

besprechen. 

• Die Bewertung erfolgt mit halben oder ganzen Punkten. 

• Unleserliches oder Unverständliches wird nicht bewertet. 

• Wenn mehr Antworten als gefordert gegeben werden, zählen die ersten Antworten 

der Reihenfolge nach. Überzählige Antworten werden gestrichen. 

• Allgemein gültige Abkürzungen wie z.B. (zum Beispiel) z.T. (zum Teil) gelten. 

Fachspezifische Abkürzungen gelten nicht, sie müssen ausgeschrieben sein. 

• In der Berufskunde und im ABU «Gesellschaft» müssen die Fachwörter korrekt 

geschrieben sein. Im ABU-Bereich «Sprache/Kommunikation», in den sprachlichen 

Fächern der BM sowie in den Abschlussarbeiten IDPA und der VA darf die Sprache 

und Rechtschreibung insgesamt bewertet werden.  

• Die Noten sehen Sie nach der Besprechung der Lernkontrolle im Schulnetz. 

Weitere Hinweise 

• Zu Beginn der Ausbildung unterschreiben Sie eine Eigenständigkeitserklärung. 

• Diese Erklärung ist für sämtliche bewerteten Lernkontrollen während der gesamten 

Ausbildung gültig. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei Ihren Lernkontrollen. 
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